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Die Stadt Neustadt lädt zum Brunnenfest ein
Programm zum XXXVI. Brunnenfest
Freitag, 16. Juni

19.00 Uhr
Jahresempfang des Bürgermeisters mit zahlreichen Gästen und 
der Band Henningway

21.00 Uhr
#BornBeats Vol. IV in der TEWA-Saal in der Triptiser Straße 13

Samstag, 17. Juni

10.30 Uhr
Führung durchs Oldtimer- und Technikmuseum im Buteile-Park 
in der Triptiser Straße 14

12.00 Uhr
Brunnenrundgang beginnend an der Pößnecker Straße durch die 
Innenstadt

13.30 Uhr
Lateinamerikanisches Lebensgefühl pur mit Los Santanos

13.30 Uhr
Führung durchs Oldtimer- und Technikmuseum im Buteile-Park 
in der Triptiser Straße 14

13.30 Uhr
„Spiele ohne Grenzen“ der Jugendlichen des Partnerschaftstreffens

ab 14.00 Uhr
Neustädter Vereine und Partnerstädte bieten jede Menge Aktionen, 
Spaß und Leckereien

15.00 Uhr
Brunnenmeisterzeremonie

16.00 Uhr | Tom Astor

Er ist Deutschlands größter Countrymusic-Superstar. Sein Platz-
1-Hit „Junger Adler“ oder auch „Hallo, guten Morgen Deutsch-
land“ sind legendär. Tom Astor feiert gleich zwei Jubiläen in die-
sem Jahr: sein 60. Bühnenjubiläum und seinen 80. Geburtstag! 
Am Sams tag begeistert er live auf der OpenAir-Bühne im Stadt-
park das Publikum zum Brunnenfest

20.00 Uhr | RadioNation
Zum Neustädter Brunnenfest möchte RadioNation mit allen Gäs-
ten DIE Party des Jahres feiern. Die besten Lieder aller Zeiten 
und die frischesten Charthits von heute - sie haben sie alle im 
Gepäck: Haddaway trifft auf Rihanna und Justin Timberlake, Ed 
Sheeran auf die Spice Girls. Gepaart mit den größten Hits der 
letzten 30 Jahre begeistern die Musiker aus Berlin und Leipzig 
in über 100 Shows pro Jahr das Publikum in ganz Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und nun auch im Stadtpark in Neustadt 
(Orla). (Vorverkauf 12,00 €| Abendkasse 15,00 €)

Sonntag, 18. Juni
8.30 Uhr
Heilige Messe in der Kath. Kirche St. Marien

10.00 Uhr
Evang. Stadtfestgottesdienst in der Stadtkirche St. Johannis

10.00 Uhr
musikalischer Frühschoppen mit dem Duo Lied-Fass

10.00 Uhr
Sommerbiathlon im Volkshauspark

ab 13.30 Uhr
Neustädter Vereine bieten jede Menge Aktionen, Spaß und Le-
ckereien

13.30 Uhr
Programm der Kinder und Schüler aus Neustädter Kindergärten 
und Schulen

16.00 Uhr
Kinder-Mitmach-Konzert-Party mit Larissa und Caro von der DO-
NIKKL Crew

19.00 Uhr
Konzert mit Paul Millns & Butch Coulter in der Burgkapelle  
Arnshaugk

Bild: Sylvain Fasel

Außerdem dürfen sich alle Besucher auf jede Menge Aktionen, 
Spaß und Leckereien von und mit den Neustädter Vereinen 
freuen!
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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Freitag | 16.06.2023 | 19.00 Uhr
OpenAir-Bühne im Stadtpark
Jahresempfang des Bürgermeisters mit zahlreichen Gästen und 
der Band Henningway

Freitag | 16.06.2023 | 22.00 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
#BornBeats Vol. IV - Heiße Beats für alle House- und Electrofans 
mit Die Riebellen, Antony R., Jacob W. & Clepto und Mario Bootz

Samstag | 17.06.2023 | 9.00 Uhr
Reitplatz Sorga
Reit- und Springturnier. Dressur- und Springprüfungen bis  
Klasse A

Samstag | 17. Juni | 12.00 Uhr
beginnend an der Pößnecker Straße
XXXVI. Bornquas - traditioneller Brunnenrundgang durch die  
Innenstadt

Samstag | 17. Juni | 13.30 Uhr
OpenAir-Bühne im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - „Los Santanos“ bringen lateinamerikanisches 
Lebensgefühl pur in den Stadtpark

Samstag | 17. Juni | 13.30 Uhr
im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - „Spiele ohne Grenzen“ der Jugendlichen des 
Partnerschaftstreffens aus La Charite, Wepion, Biedenkopf und 
Neustadt

Samstag | 17. Juni | 14.00 Uhr
im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - Aktionen, Spaß und Leckereien von und mit 
den Neustädter Vereine

Samstag | 17. Juni | 15.00 Uhr
OpenAir-Bühne im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - Brunnenmeisterzeremonie

Samstag | 17. Juni | 16.00 Uhr
OpenAir-Bühne im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - Country Music Superstar „Tom Astor“ live auf 
der OpenAir-Bühne im Stadtpark

Samstag | 17. Juni | 20.00 Uhr
OpenAir-Bühne im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - „RadioNation“ möchte mit allen Gästen  
DIE Party des Jahres feiern.

Samstag | 17.06.2023 | 20.00 Uhr
Reitplatz Sorga
Reiterball mit Livemusik

Sonntag | 18.06.2023 | 9.00 Uhr
Reitplatz Sorga
Reit- und Springturnier Springprüfungen bis Klasse L

Sonntag | 18.06.2023 | 10.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Ernst-Thälmann-Straße
Stadtfestgottesdienst mit dem Kinderchor Neustadt

Sonntag | 18. Juni | 10.00 Uhr
OpenAir-Bühne im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - beim musikalischen Frühschoppen mit dem 
„Duo Lied-Fass“ werden aus Zuschauern Mitwirkende

Sonntag | 18. Juni | 13.30 Uhr
OpenAir-Bühne im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - Programm der Kinder und Schüler aus Neu-
städter Schulen und Kitas

Sonntag | 18. Juni | 14.00 Uhr
im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - Aktionen, Spaß und Leckereien von und mit 
den Neustädter Vereine

Sonntag | 18. Juni | 16.00 Uhr
OpenAir-Bühne im Stadtpark
XXXVI. Bornquas - Kinder-Mitmach-Konzert-Party mit „Larissa 
und Caro“ von der DONIKKL Crew und jeder Menge Herz und 
Phantasie und Musik

Sonntag | 18. Juni | 19.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk 
Konzert mit Paul Millns & Butch Coulter

Dienstag | 20.06.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Hauptausschuss

Mittwoch | 21.06.2023 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Drei Frauen träumten vom Sozialismus. Lesung mit der Autorin 
und Journalistin Carolin Würfel

Donnerstag | 22.06.2023 | 14.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1890 und 1950 erleben

Donnerstag | 22.06.2023 | 18.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Vortrag „Die Geschichte der freimaurerischen Symboliken“  
mit Michael Schlutter aus Gera

Samstag | 24.06.2023 | 14.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus - Kirchplatz 2
Kinderbibeltag

Samstag | 24.06.2023 | 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Ernst-Thälmann-Straße
Familiengottesdienst zum Johannistag

Samstag | 24.06.2023 | 18.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus - Kirchplatz 2
Johannisfest - Musik: Michael Goldhardt

Samstag | 24.06.2023 | 19.00 Uhr
FFW Knau - Schulstraße 4
Cocktailabend

Sonntag | 25.06.2023 | 9.30 Uhr
Puschkinplatz 8
Tausch- und Beratungstag des Briefmarkenvereins

Sonntag | 25.06.2023 | 16.00 Uhr
Rittergut Knau
Benefizkonzert mit „Barock mal vier“

Donnerstag | 29.06.2023 | 19.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Sitzung des Stadtrates

Freitag | 30.06.2023 | 19.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen - Zum Mühlengrund 11

Samstag | 01.07.2023 | 9.30 Uhr
Beachanlage Knau
Mixed-Beach-Turnier

Samstag | 01.07.2023 | 13.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen - Zum Mühlengrund 11
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Familienfest und Fußballturnier „125 Jahre TSV 1898 Neunhofen e.V.“- 
Fußballturnier mit Freizeitmannschaften, Programm für die ganze  
Familie auf dem Sportplatz

Samstag | 01.07.2023 | 20.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen - Zum Mühlengrund 11
Tanzveranstaltung „125 Jahre TSV 1898 Neunhofen e.V.“ - Tanz-
veranstaltung mit der Live-Band „Revolving Door“

Sonntag | 02.07.2023 | 10.00 Uhr
Orla-Radweg
Orla-Radeltag mit vielen Angeboten entlang des Weges in Trip-
tis, Döblitz, Miesitz, Dreitzsch, Neustadt an der Orla, Neuhofen, 
Lausnitz, Oppurg, Rehmen und Pößneck

Sonntag | 02.07.2023 | 10.00 Uhr
Treffpunkt Lutherhaus
Öffentliche Stadtführung „Auf den Spuren des Sports in Neustadt 
an der Orla“ mit der Gästeführerin Anke Staps

Sonntag | 02.07.2023 | 10.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen - Zum Mühlengrund 11

Frühschoppen „125 Jahre TSV 1898 Neunhofen e.V.“ - Musikali-
scher Frühschoppen mit dem „Einsamen Trommler“

Sonntag | 02.07.2023 | 19.30 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Ernst-Thälmann-Straße
Neustädter MusikSommer - Chorsinfonisches Konzert, Kantorei-
en aus Neustadt und Pößneck

Freitag | 07.07.2023 | 18.00 Uhr
Ernst-Thälmann-Straße
Neustädter MusikSommer mit Neustadt tafelt

Samstag | 08.07.2023 | 17.00 Uhr
Beachanlage Knau
Nacht-Beach-Turnier

Donnerstag | 13.07.2023 | 19.00 Uhr
Sportplatz Knau - Schulstraße 9
Start der Kirmes mit traditionellem Kirmes-Eintrinken

Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten  
in der Touristnformation
Freitag, 16. Juni | 22.00 Uhr
TEWA-Saal
#BornBeats Vol. IV
VVK 10,00 €

Samstag, 17. Juni | 20.00 Uhr
Stadtpark
OpenAir zum Brunnenfest: RadioNation
VVK 12,00 €

Sonntag, 18. Juni | 19.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Paul Millns & Butch Coulter
VVK 20,00 €

Sonntag, 25. Juni | 16.00 Uhr
Rittergut Knau
Barock mal vier
VVK 10,00 €

Freitag, 30. Juni | 19.30 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Duo Liaisong
VVK 18,00 € | VVK erm. 8,00 €

Sonntag, 2. Juli | 10.00 Uhr
Treffpunkt: TouristInformation im Lutherhaus
Öffentliche Stadtführung
VVK 5,00 € | VVK erm. 2,50 €

Sonntag, 2. Juli | 19.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis
Chorsinfonisches Konzert
10,00 €

Freitag, 18. August | 19.30 Uhr
Festplatz Stanau
Goldmeister
VVK 18,00 € | VVK erm. 8,00 €

Freitag, 17. November | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Lisa Fitz - Dauerbrenner. Das große Jubiläumsprogramm
Restkarten im VVK 28,00 € - 8,00 €

Außerdem:
Individuelle, thematische Museumsführungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das Museum für Stadtge-
schichte bei einer thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veranstaltungen in Thüringen, 
die im Rahmen der Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, Sport, Comedy und 
mehr - deutschlandweit.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller Veranstaltungsangebo-
te über die TouristInformation und aller Ticketshops sowie für das  
Angebot von Souvenirs und Publikationen.

Notrufnummern und 
Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

(03 64 81) 84 06 07 oder 
(01 60) 96 99 49 47 

Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle Gera
(03 65) 8 38 93 91 00 

Giftnotruf (03 61) 73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt (0 36 72) 34 36 59 

Gera (03 65) 5 13 90 
Schleiz (01 74) 5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla)  
(03 64 81) 24 74 7

Zweckverband Wasser/Abwasser
(0 36 47) 4 68 10 oder  

(01 71) 3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 
(03 64 81) 5 19 84

Suchtberatungsstelle  
(03 64 81) 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
(03 64 81) 2 40 84 oder 

(01 76)  23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.
(0 36 47) 5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung
(0 36 47) 44 03 26
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Spring- und Dressurwettbewerbe auf Gut Sorga

Lebendige Zeitgeschichte zur 
Lesung mit Carolin Würfel
Zu einer interessanten Lesung lädt die Stadtbibliothek am  
21. Juni ein. Die Autorin und Journalistin Carolin Würfel liest aus 
ihrem Buch „Drei Frauen träumten vom Sozialismus“.
Für an Literatur Interessierte sind die drei DDR-Schriftstellerin-
nen Christa Wolf, Brigitte Reimann und Maxie Wander gewiss 
keine Unbekannten.
Unvergessen für viele sind Maxi Wanders Tonband-Protokolle 
„Guten Morgen, du Schöne“. Mit erfrischendem Blick auf das 
Zeitgeschehen lässt sie DDR-Frauen unterschiedlicher Herkunft 
über Alltag, Träume und Lebensentwürfe zu Wort kommen.
Von einer Aufbruchstimmung getragen, träumten viele Men-
schen nach dem Krieg bis in die 60er Jahre hinein von einem 
besseren Deutschland. Auch bei Franziska Linkerhand geht es 
um Hoffnung, Realität und Enttäuschung.
Mit „Der geteilte Himmel“ betrat Christa Wolf vor über 40 Jah-
ren wirkungsvoll die literarische Bühne in Ost und West. Vor der 
Wende als gesamtdeutsche Autorin gefeiert, danach strittig, de-
gradierte man sie später gern zur DDR-Staatsschriftstellerin. In-
teressant in diesem Kontext die Frage: Was davon wird bleiben?
Carolin Würfel erzählt, durchaus bewegend, mit welchem Selbst-
bewusstsein diese Frauen in den 1960er- und 70er-Jahren ihre 
Ziele verfolgten und wie ihre Träume scheiterten. Ein Stück Zeit-
geschichte wird lebendig.
Die Lesung findet am Mittwoch, dem 21. Juni, um 19 Uhr in der 
Stadtbibliothek Neustadt in der Gerberstraße 2 statt. Der Eintritt 
ist frei, um eine kurze Voranmeldung in der Stadtbiliothek oder 
unter Tel. 036481/85121 wird gebeten.
Diese Lesung wird von der Landeszentrale für politische Bildung 
Thüringen gefördert.

Foto: Leo Hopp

Vortragsabend über die Bedeutung 
der Symboliken in der Freimaurerei
Am 22. Juni wird um 18 Uhr der Vortrag „Die Geschichte der 
freimaurerischen Symboliken“ im Rahmen der Ausstellung „Dort 
ist unser Ziel, dort oben“. Freimaurerei in Neustadt an der Orla 
zu hören sein. Der Vortragende, Michael Schlutter ist Mitglied der 
Johannisloge „Heinrich zur Treue“ Gera und spricht über die Be-
deutung von Symboliken in der Freimaurerei.

Dabei sind Winkel und Zirkel, die als Symbol der Freimaurer in 
der ganzen Welt Verwendung finden, nicht die einzigen. 1717, 
das Jahr der Gründung der 1. Großloge der Welt in London, wird 
im Allgemeinen als „Geburtstag“ der modernen Freimaurerei an-
gegeben. Aber Logen und die vielfältigen Symbole, mit denen 
sie gearbeitet haben und noch arbeiten, gab es schon viel früher.
Werkzeuge, Pflanzen, Tiere, Zahlen, geometrische Figuren und 
vieles andere hat für die Logenbrüder eine Bedeutung. Es sind ei-
gentlich alltägliche Gegenstände, die als Symbol für andere nicht 
erkennbar sind. Diese Symbole, deren Geschichte und Bedeutung 
in den Logen und deren Darstellung in freimaurerischen Exlibris 
möchte Michael Schlutter den Interessierten nahebringen.

Um Anmeldung zum Vortrag in der TouristInformation, unter der 
Telefonnummer 036481 / 85121 oder im Museum für Stadtge-
schichte, wird gebeten, da nur eine begrenzte Anzahl von Plät-
zen zur Verfügung steht.

Am 17. und 18. Juni lädt der Pferdesportverein Sorga e.V. zum 
traditionellen Turnier auf dem Reitgelände Sorga ein. An beiden 
Turniertagen können sich sowohl die Teilnehmer als auch die 
Besucher auf spannende und erlebnisreiche Spring- und Dres-
surwettbewerbe freuen. Es werden über einhundert Teilnehmer 
aus Thüringen, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Bayern erwartet. 
Der Eintritt ist frei.
Am Samstagabend findet anlässlich des 25-jährigen Bestehens 
des Reitvereins Sorga e.V. ab 19 Uhr ein Reiterball im Festzelt 
am Reitplatz statt. Es sind alle herzlich zum gemütlichen Bei-
sammensein mit Musik und Tanz eingeladen.

Dr. Lothar Duft
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Kindertag in der „Bücherwaage“
Wie der Internationale Kindertag den Monat Juni eröffnet, soll ihn 
ein Kindertag in den Räumlichkeiten der „Bücherwaage“ (Markt-
straße 7) am 29.06. auch wieder schließen. Von 16 bis 18 Uhr 
steht dieses Ladengeschäft des „Freunde der Stadtbibliothek 
Neustadt an der Orla e. V.“ offen, um nicht nur wie gewohnt viele 
hundert Bände in zwei Verkaufsräumen für den Preis von 2,00 € 
pro Kilogramm der interessierten Öffentlichkeit anzubieten, son-
dern auch einen besonderen Rabatt für die jungen Leser: Jedes 
der über 400 Kinderbücher im Laden gibt es an diesem Tag zum 
halben Preis.
Alle Einnahmen kommen der Stadtbibliothek zugute.
In etablierter Manier besteht am 29.06. auch wieder die Möglich-
keit, Bücherspenden abzugeben, denen wir gern und dankbar 
entgegensehen. Auch kann die Datenbank aller unserer Bestän-
de abgefragt werden, so dass wir bezüglich jedes Buchwunsches 
sagen können, ob - und gegebenenfalls in welchem Regal - ein 
bestimmtes Werk vorhanden ist.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Interessenten an einer Mit-
gliedschaft in unserem Verein sind ebenfalls stets willkommen. 
Kontakt: freundederstadtbibliothek_n_a_d_o@posteo.de

Dr. Hansjoachim Andres

Bewegender Liederabend mit 
„Duo Liaisong“
Nach dem fulminanten Auftakt des Neustädter MusikSommers 
und der großen Bühne im Stadtpark laden wir für unser drittes 
Konzert am 30. Juni mit dem Duo Liaisong eine musikalische 
Perle in die beschauliche Kapelle Arnshaugk ein.
Die beiden Musiker Dunja und Joerg Naßler-Averdung bringen 
uns mit ihrem Programm „Als ich 14 war“ Lieder näher, die sie 
schon das halbe Leben begleitet haben. Es sind Lieder von den 
Helden ihrer Kindheit, von Veronika Fischer, Manfred Krug, Bob 
Dylan, den Beatles oder Tamara Danz. Das Duo Liaisong schafft 
es, uns diese Lieder wieder völlig neu entdecken zu lassen.
Der Gitarrist Joerg Naßler-Averdung ist ein multiinstrumenteller Wel-
tenbummler par Excellence und erreicht mit seinem leidenschaftli-
chen Spiel direkt unsere Herzen. Dazu gesellt sich der intensive und 
eindringliche Gesang von Dunja Naßler-Averdung. Am persönlichs-
ten wird der Abend, wenn sie uns aus bewegten Kindertagen erzählt, 
von den schönsten, frechsten und peinlichsten Jugendsünden.
Dieser sehr emotionale Lieder- und Geschichtenabend beginnt 
19.30 Uhr in der Kapelle Arnshaugk. Karten gibt es in der Touris-
tInformation im Lutherhaus.

           Foto: AlexGe

Digitaler Jugendworkshop zur Naturparkplanung

Klimawandel und unsere Umwelt - große 
Themen, die wir zusammen mit dir in dei-
ner Region anschauen und gemeinsam 
dafür aktiv werden wollen.

Was sind Deine Wünsche, Ideen und Er-
wartungen im Naturpark Thüringer Schie-
fergebirge/Obere Saale? Kennst Du ihn 
überhaupt? Was kannst Du tun, um Dich 
in Deiner Region einzubringen und einen 
positiven Beitrag zu leisten? Wo brauchst 
Du Unterstützung und wo wollen wir ge-
meinsam beginnen?

Mit diesen Fragen lädt die Naturparkver-
waltung „Thüringer Schiefergebirge/Obere 
Saale“ zu einer digitalen Veranstaltung

„Im Fokus: Dein Naturpark - Digitaler Ju-
gendworkshop im Computerspielformat“ 
ein. Der Workshop richtet sich nicht aus-
schließlich an Jugendliche im „Land der 

Tausend Teiche“. Auch inhaltlich wird es 
nur am Rande um die Naturparkregion im 
Land der Tausend Teiche gehen und trotz-
dem fließen die Ergebnisse in dessen Teil-
plan für die Naturparkregion ein, der ge-
rade bearbeitet wird. Der Workshop findet 
digital am 29. Juni von 18.00 bis 19.30 Uhr 
statt. Nach einer Anmeldung unter Natur-
park.Schiefergebirge@nnl.thueringen.de 
oder 0361 / 573925090 erhältst Du den 
Link zum Worshop.

Helena Reingen-Eifler
Naturparkverwaltung „Thüringer Schiefer-
gebirge/Obere Saale“
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Auf den Spuren des Sports durch Neustadt
Öffentliche Stadtführung zum Sonntag
Wie passt eine Kegelbahn in einen Stadtbefestigungsturm und 
was hat der Löwengarten mit Sport zu tun? Antworten auf diese 
Fragen verrät die Gästeführerin Anke Staps bei der nächsten öf-
fentlichen Stadtführung am Sonntag, den 2. Juli, ab 10 Uhr wäh-
rend eines 90minütigen Rundganges.

Fußballer auf dem Schützenplatz vor der Querbude ca. 1920er Jahre

Die Führung beginnt am Lutherhaus. Begeben Sie sich von dort 
auf die Spuren des Sports in Neustadt an der Orla und seien Sie 
herzlich dazu eingeladen einige der 100 Sportstätten Neustadts, 
wie die erste Turnhalle der Stadt, den Sportpark „Rote Erde“ und 
den Schützenplatz, kennenzulernen. Anke Staps - eine der Au-
toren des Neustädter Sportbuches - erzählt Ihnen auf kurzweile 

Weise, wie die Entwicklung des Sports hier in der Stadt ihren 
Lauf nahm.
Lassen Sie sich auf dieser Führung davon begeistern, wie viele 
verschiedenen Sportarten in unserer Stadt betrieben wurden und 
lernen Sie die Neustädter Vereine kennen, die es seit der Grün-
dung des ersten Turnvereins gab.

Turnerinnen in der Stadthalle 1959

Karten erhalten Sie in der TouristInformation im Lutherhaus so-
wohl im Vorverkauf als auch vor Beginn der Führung. Die Karte 
kostet 5,00 Euro für Erwachsene. Schüler, Studenten und Azubis 
zahlen 3,00 Euro.
Diese Stadtführung ist ein Höhepunkt im Rahmen des Orla-
Radeltages, den die Städte Triptis, Neustadt (Orla) und Pößneck 
ebenfalls am 2. Juli von 10 Uhr bis 17 Uhr entlang des Orla-Rad-
weges veranstalten.

Chorsinfonisches Konzert in der Stadtkirche St. Johannis

Foto: Matthias Creutzberg

Gespannte Vorfreude herrscht derzeit in den Kantoreien Pöß-
neck und Neustadt. Die beiden Chöre, die zusammen mit 15 
weiteren Sängerinnen und Sängern aus dem Orlatal einen Pro-
jektchor bilden, proben am letzten Feinschliff für das diesjährige 
Sommerprogramm, das am 2. Juli im Rahmen des Neustädter 
Musiksommers in der Stadtkirche St. Johannis aufgeführt wird. 
Neben Mendelssohns Vertonung des 42. Psalm „Wie der Hirsch 
schreit nach frischem Wasser“ für Chor und Orchester erklingt 
die Messe in G-Dur von Franz Schubert. Gab es im vergangenen 
November mit der Misatango Martin Palmieris moderne Klänge 
in der Stadtkirche zu hören, ist das Programm diesmal ganz der 
Romantik gewidmet.

Einlass für das Konzert am 2. Juli ist ab 18.30 Uhr. Karten sind im 
Vorverkauf im Evang. Gemeindebüro (Kirchplatz 2), in der Touris-
tInformation im Lutherhaus oder an der Abendkasse für 10,00 € 
zu erwerben. Für Kinder und Schüler ist der Eintritt frei. Wer das 
Konzert verpasst, hat am 8. Juli in Pößneck die Möglichkeit das 
Programm noch einmal zu erleben.

Cornelius Hofmann

RolliTreff in Neustadt
„Rolli“-Fahrer wünschen sich eine roll-
stuhlgerechtere Stadt. Damit sich Betrof-
fene und Angehörige überhaupt erst ein-
mal treffen, kennenlernen, über Probleme 
diskutieren und ihre Wünsche mit mehr 
Nachdruck äußern können, treffen sich 
alle Interessierten am 3. Juli in der AWO-
Schlossschule. Mit Gleichgesinnten kann 
man an diesem Tag ab 16 Uhr unverbind-
lich ins Gespräch kommen.

Anmeldung bitte bei AWO-Quartiersma-
nager Herrn Stephan Tetzel unter Tel. 
0174 2058064 oder quartiersmanage-
ment@awo-sok.de.

Stephan Tetzel
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Nachrichten aus dem Rathaus

Fällige Grund- und Hundesteuern sowie Pachten
Es wird darauf hingewiesen, dass für die 
Jahreszahler die Fälligkeit der Pachten 
sowie Grund- und Hundesteuer 2023 am 
30.06.2023 bzw. 01.07.2023 ist. Die zu 
zahlenden Beträge sind den Verträgen 
bzw. den zuletzt erteilten Bescheiden zu 

entnehmen. Wir bitten alle Steuerzahler 
bei Überweisungen und Einzahlungen 
Ihre Kassenzeichen anzugeben.
Bei erteilter Einzugsermächtigung/SEPA-
Lastschriftmandat sollte auf ausreichende 
Kontodeckung geachtet werden.

Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir 
um pünktliche Einzahlung.

Marion Lehder
FD Finanzen

Ideen- und Realisierungswett-
bewerb für die Landesgarten-
schau 2028
Hinweis auf die Wettbewerbsbekanntmachung
Die Städte Neustadt an der Orla, Pößneck und Triptis  
schreiben folgenden Wettbewerb auf der Internetseite des 
TED sowie auf den Plattformen www.competitionline.com, 
www.wettbewerbe-aktuell.de europaweit öffentlich aus. Die 
Bekanntmachung erfolgt außerdem bei der jeweiligen Archi-
tektenkammer der Länder Thüringen, Sachsen und Sachsen-
Anhalt. Bezeichnung des Auftrags: Einstufiger, nichtoffener, 
freiraumplanerischer Ideen- und Realisierungswettbewerb 
nach RPW 2013 mit vorgeschaltetem Auswahlverfahren für 
die 6. Thüringer Landesgartenschau 2028 in der Orlaregion

Veröffentlichungsnummern:  
www.ted.europa.eu: 322635-2023;  
www.wettbewerbe-aktuell.de: wa-2036332

Die Stadt Neustadt an der Orla ist eines der wirt-
schaftlichen und kulturellen Zentren des Orlatals mit 
rund 10.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Gestalten 
Sie diese Stadt mit und übernehmen Sie in der Stadt-
verwaltung Verantwortung als… 

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst Ordnung (m/w/d) 
für das BürgerBüro

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst Bau (m/w/d) 
für Bauprojekte (Ingenieur, Master, Bachelor, Techniker, etc.)

Ü Klimamanager (m/w/d) 

Die Ausschreibungen finden Sie unter www.neustadtanderorla.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

39 Jahre im Dienste der Stadt
In den wohlverdienten Ruhestand wechselte Kornelia Schubert 
im Mai 2023 nach 39 Jahren bei der Stadtverwaltung Neustadt 
an der Orla. In ganz verschiedenen Ämtern und Fachbereichen 
und unter Wahrnehmung unterschiedlicher Aufgabengebiete war 
sie stets gewissenhaft, pflichtbewusst und akribisch genau in 
der Verwaltung tätig. Begonnen hat Frau Schubert als Sachbe-
arbeiterin für Wohnraumlenkung im damals existierenden Woh-
nungsamt. Nach der politischen Wende absolvierte sie eine Wei-
terbildung zur Verwaltungsfachangestellten und war viele Jahre 
im Ordnungsamt in der Bußgeldstelle, dem Fundbüro sowie im 
Bereich Friedhofswesen beschäftigt. Seit 2012 arbeitete sie in 
der Stadtkasse des Fachdienstes Finanzen.
Wir danken Frau Kornelia Schubert für ihre zuverlässige und stets 
verantwortungsvolle und umsichtige Tätigkeit zum Wohle der Stadt 
Neustadt an der Orla. Wir wünschen ihr für den nun neuen Le-
bensabschnitt alles Gute und vor allem beste Gesundheit.

Foto: S. Zillig
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LED-Umrüstung der Straßenbeleuchtung verbessert Energieeffizienz

alte Straßenleuchte Ecke Arnshaugker Straße 
/ Centbaumweg

Die Stadt plant eine weitere umfassende 
Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf 
LED-Technologie. Im Fokus stehen vorerst 
65 Lampen in den Ortsteilen Strößwitz, 

Breitenhain, Neunhofen sowie entlang der 
Arnshaugker Straße Richtung Centbaum-
weg. Die Kosten für diese Maßnahme be-
laufen sich bisher auf rund 33.000 Euro.
Die Entscheidung, auf LED-Beleuchtung 
umzustellen, basiert auf den zahlreichen 
Vorteilen dieser Technologie. LED-Lam-
pen sind bekannt für ihre hohe Energie-
effizienz und Langlebigkeit. Im Vergleich 
zu herkömmlichen Leuchtmitteln verbrau-
chen sie weniger Strom und haben eine 
längere Lebensdauer. Dies führt zu erheb-
lichen Einsparungen bei den Energieko-
sten und Wartungsarbeiten.
Die Umrüstung auf LED bietet jedoch nicht 
nur finanzielle Vorteile, sondern auch Um-
weltvorteile. LEDs sind energieeffizienter 
und haben eine geringere CO2-Bilanz als 
herkömmliche Lampen. Durch die Umrüs-
tung leistet die Stadt einen Beitrag zum 

Umweltschutz und zeigt ihr Engagement 
für Nachhaltigkeit.
Die Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED wird schrittweise durchgeführt, 
beginnend mit den 65 ausgewählten Lam-
pen in den genannten Ortsteilen und Stra-
ßen. Obwohl die Kosten für die Umrüstung 
auf den ersten Blick hoch erscheinen mö-
gen, werden sie sich langfristig amortisie-
ren. Die eingesparten Energiekosten und 
reduzierten Wartungsarbeiten machen die 
Investition rentabel und helfen der Stadt, 
finanzielle Ressourcen freizusetzen.
Die LED-Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung in Stadt und Ortsteilen ist ein wich-
tiger Schritt in Richtung einer modernen 
und nachhaltigen Infrastruktur.

Steven Förstel
FD Bau

Sitzungstermine der städtischen Greminen für das III. Quartal
29.08.2023 | 19.00 Uhr | Gemeindehaus Dreba 80
Einwohnerversammlung Dreba

05.09.2023 | 18.30 Uhr | Rathaussaal
Finanz- und Liegenschaftsausschuss

07.09.2023 | 19.00 Uhr | Rathaussaal
Ausschuss Bildung, Kultur und Soziale

11.09.2023 | 18.30 Uhr | Rathaussaal
Bau- und Umweltausschuss

19.09.2023 | 18.30 Uhr | Rathaussaal
Hauptausschuss

26.09.2023 | 19.00 Uhr | Saal des Bürgerbegegnungszent-
rums, Schulstraße 4
Einwohnerversammlung Knau

28.09.2023 | 19.00 Uhr | AugustinerSaal
Stadtrat

Corina Diersch
FD Verwaltung

Thüringer Woche für pflegende Angehörige
Pflege wird zu einem wesentlichen Teil von Angehörigen Pflege-
bedürftiger zu Hause übernommen. Um diese wichtige Leistung 
öffentlich zu würdigen, findet in Thüringen vom 3. bis 7. Juli be-
reits zum 11. Mal die „Thüringer Woche für pflegende Angehöri-
ge“ statt.
Im Saale-Orla-Kreis beteiligen sich unter anderen die Fachkräfte 
des AGATHE-Projekts „Älter werden in der Gemeinschaft - Thü-
ringer Initiative gegen Einsamkeit“ des Thüringer Sozialministe-
riums und die mobilen Seniorenbüros an dieser Aktionswoche.
In Neustadt (Orla) findet am Montag, den 3. Juli ein Vortrag zum 
Thema „Vorsorge und Betreuung - wie sorge ich gut vor?“ im Ge-
bäude des Stadtbauamtes der Stadt, Markt 2, statt. Beginn ist 
10 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Als Referentin informiert Frau Reißig von der Betreuungsbehörde 
des Saale-Orla-Kreises zu den verschiedenen Möglichkeiten der 
Vorsorge.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Bitte melden Sie 
sich vorab unter Telefon 03663-488 952 oder bei den AGATHE-
Beraterinnen Frau Hall (mobil: 0160 5848908) oder Frau Steffens 
(mobil: 0151-17634921) für die Veranstaltung an!

Weitere Veranstaltungen in der Aktionswoche im Saale-Orla-
Kreis:
• Montag, 3. Juli, 14 Uhr, Vortrag „Vollmacht und Betreuung 

- wie sorge ich gut vor?“, Dozentin: Frau Reißig, des Saale-
Orla-Kreises, Gasthof „Zur Goldenen Sonne“, Pößnecker Str. 
9, Remptendorf

• Dienstag, 4. Juli, 14 Uhr, „Trickbetrug, Enkeltrick und Co.- wie 
beuge ich Kleinkriminellen vor?“, Dozent: Herr Kuchenbä-
cker, Kontaktbereichsbeamter der Polizei in der VG Oppurg, 
Gemeindeverwaltung, Jenaer Str. 18, Langenorla

• Mittwoch, 5. Juli, 15 Uhr, Vortrag „Demenz“, Dozent: Herr 
Ambold mit Markt der Möglichkeiten und Vorstellung von An-
geboten aus Gesundheit und Pflege, Wisentahalle, An der 
Wisentahalle 1, Schleiz

• Donnerstag, 6. Juli, 15 Uhr, Vortrag „Trickbetrug, Schockan-
ruf - wie verhalte ich mich richtig?“, Dozentin: Frau Beyer, Po-
lizeioberkommissarin, Café Rosengarten im Emmaus-Haus, 
Lobensteiner Str. 17, Ebersdorf

• Freitag, 7. Juli, 15 Uhr Vortrag „Trauma“, Dozentin: Frau Ro-
semann, Traumaberaterin Klub der Volkssolidarität Pößneck, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 5, Pößneck

Zu den Veranstaltungen sind alle Interessierten herzlich einge-
laden.
Um eine Anmeldung wird gebeten. Bitte melden Sie sich unter 
Telefon 03663- 488 952 oder bei ihrer AGATHE-Beraterin vor Ort 
für die einzelnen Veranstaltungen an!
VG Oppurg/Frau Steffens: 0151-17634921
VG Ranis-Ziegenrück/Frau Hall: 0160- 5848908
Gemeinde Remptendorf/Saalburg-Ebersdorf/Frau Weinreich: 
0176- 10554416
Gemeinde Rosenthal am Rennsteig/Frau Grüner: 0151-20380240

Susan Hall
AGATHE-Fachberaterin
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Knau feiert 2024
Große Ereignisse werfen Ihre Schatten im 
Ortsteil Knau voraus. Ein großes Jubiläum 
- 950 Jahre Knau - wird im Jahr 2024 ge-
feiert. Hierzu trafen sich bereits zum fünf-
ten Mal freiwillige Bürger des Ortsteils, 
welche diese Festtage gemeinsam orga-
nisieren wollen. Zumeist Vertreter aus den 
Vereinen und Organisationen, aber auch 
Einzelpersonen haben sich hierzu bereit-
erklärt. Die bisher geleistete Arbeit möch-
ten wir als Ortsteilrat hoch anerkennen 

und diesen Bürgern hierzu unseren Dank 
aussprechen, dass sie einen nicht uner-
heblichen Teil ihrer Freizeit zum Wohle al-
ler Einwohner investieren und großartige 
Ideen sowie ihre Kontakte und Netzwerke 
positiv einbringen.
Dies gilt darüber hinaus für alle Bürger, die 
sich ehrenamtlich engagieren und für ein 
gutes Miteinander in den Gemeinden und 
Ortsteilen sorgen. Hochachtung und ein 
großes Dankeschön!

Merken Sie sich bitte den Zeitraum vom 
15. - 18. August 2024 vor und melden Sie 
sich gern bei uns, wenn auch Sie aktiv an 
der Organisation mitwirken möchten. Wir 
sind jedem Aktiven dankbar, der konst-
ruktiv dazu beiträgt, das Festwochenende 
zu einem einmaligen Erlebnis werden zu 
lassen.

Ortsteilrat Knau
Thomas Wunsch

17. Juni 2023 Nummer 12/2023 34. Jahrgang

Beschlüsse aus der 27. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses 
vom 08.05.2023
öffentlicher Teil:
BuUA/233/27/2023
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses genehmigen 
die Niederschrift aus der 26. Sitzung des Bau- und Umwelt-
ausschusses der Stadt Neustadt an der Orla vom 13.03.2023  
(öffentlicher Teil).

BuUA/234/27/2023
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens zum Antrag auf Baugenehmigung 
für den Neubau eines Mobilfunkmastes mit Systemtechnik und 
Außenanlage in Posen, Gemarkung Posen, Flur 4, Flustück 280.

BuUA/235/27/2023
Der Bau- und Umweltausschuss lehnt die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens zum Antrag auf Vorbescheid für die 
Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächenanlage in der Gemar-
kung Neustadt, Flur 13, Flurstücke 1011/2, 2844/1011, 1000/3 
und 1031/16 ab.

BuUA/236/27/2023
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Erteilung des ge-
meindlichen Einvernehmens zum Antrag auf Vorbescheid für den 
Neubau eines Einfamilienhauses in der Goethestraße, Gemar-
kung Neustadt, Flur 1, Flurstück 497/2 unter folgenden Auflagen: 
1. Ausführung der Tondachziegel in naturrot, 2. Einbau von Holz-
fenstern und Holztür.

nichtöffentlicher Teil:
BuUA/237/27/2023
Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses genehmigen 
die Niederschrift aus der 26. Sitzung des Bau- und Umweltaus-
schusses vom 13.03.2023 (nichtöffentlicher Teil).

Beschlüsse aus der 29. Sitzung des Hauptausschusses vom 
16.05.2023
öffentlicher Teil:
HA/124/29/2023
Die Mitglieder des Hauptausschusses genehmigen die Nieder-
schrift aus der 28. Sitzung des Hauptsausschusses der Stadt 
Neustadt an der Orla vom 21.03.2023 (öffentlicher Teil).

HA/125/29/2023
Der Hauptausschuss beruft folgende Mitglieder in den Beirat für 
die Landesgartenschau 2028:
BfN: Janet Züchner und Frank Lenz
CDU: Steffen Engler, Fred Nimczick
Junge Liste: Denny Lukes
DIE LINKE: Laura Oertel und Tom Tetzel

nichtöffentlicher Teil:
HA/126/29/2023
Die Mitglieder des Hauptausschusses genehmigen die Nieder-
schrift aus der 28. Sitzung des Hauptsausschusses der Stadt 
Neustadt an der Orla vom 21.03.2023 (nichtöffentlicher Teil).

HA/127/29/2023
Der Hauptausschuss beschließt in einer Personalangelegenheit.

HA/128/29/2023
Der Hauptausschuss beschließt in einer Personalangelegenheit.

Beschlüsse aus der 27. Sitzung des Stadtrates vom 25.05.2023
öffentlicher Teil:
SRS/355/27/2023
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 26. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla vom 30.03.2023 (öf-
fentlicher Teil).

SRS/356/27/2023
Der Stadtrat lehnt den Antrag der Fraktion UBV/SPD ab: Der Bür-
germeister wird beauftragt, seinen Beitritt und damit den Beitritt 
der Stadt Neustadt an der Orla zur Nichtregierungsorganisation 
„Mayors for Peace“ zu erklären.
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SRS/357/27/2023
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Planungsleistungen für die 
Erneuerung Skatepark, Karl-Liebknecht-Straße an das Büro Im-
puls Landschaftsarchitektur, Geschwister-Scholl-Straße 2, 07749 
Jena mit einer Angebotshöhe von 105.316,16 EUR (brutto).

SRS/358/27/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt, den Gel-
tungsbereich des Stadtumbaugebietes „Bahnhofstraße“ um die 
Grundstücke Flur 12, Flurstück 1769/1483 und Flur 12, Flurstück 
1754/6 anteilig zu erweitern. Der Abgrenzungsplan ist als Anlage 
1 Bestandteil des Beschlusses.

SRS/359/27/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt die räum-
liche Festlegung des Gebietes „Lindenplatz“ und „Gamsenteich“ 
als Stadtumbaugebiet nach § 171 b BauGB als Voraussetzung 
für die Aufnahme des Gebietes in das Bund-Länder-Programm 
„Wachstum und Nachhaltige Erneuerung - Lebenswerte Quar-
tiere gestalten“ (BL-WnE). Das Stadtumbaugebiet erhält die 
Bezeichnung „Lindenplatz-Gamsenteich“. Die in das Städte-
bauförderungsgebiet „Lindenplatz-Gamsenteich“ einbezogenen 
Flurstücke sind im zugehörigen Abgrenzungsplan ersichtlich. Der 
Abgrenzungsplan ist Bestandteil des Beschlusses.

SRS/360/27/2023
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla beschließt die Auslo-
bung des freiraumplanerischen Ideen- und Realisierungswettbe-
werbs zur 6. Thüringer Landesgartenschau 2028 - Pößneck, Neu-
stadt an der Orla und Triptis in der Orlaregion. Der Auslobungstext 
als Anlage 1 und 2 sowie die Kostenübersicht des Planungswett-
bewerbs als Anlage 3 sind Bestandteil des Beschlusses.

SRS/361/27/2023
Der Stadtrat beruft Inken Wiederhold als sachkundige Bürgerin 
für den Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales.

SRS/362/27/2023
Der Stadtrat beruft Christian Thuy und Gunnar Töpel als sach-
kundige Bürger in den Finanz- und Liegenschaftsausschuss.

SRS/363/27/2023
Der Stadtrat beschließt die Aufnahme der Personen Ralph 
Eismann, Mandy Käßner, Wolfgang Schnerr, Lisa Körbs, Gun-
nar Töpel, Katja Wolfram, Kurt Detterbeck, Anke Korn, Renate 
Schaumburg und Thomas Schönheit in die Vorschlagsliste der 
Stadt Neustadt an der Orla für die Schöffenwahl der Amtsperiode 
2024 bis 2028.

SRS/364/27/2023
1. Der Stadtrat beschließt den vorliegenden Entwurf der Dritten 

Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Neustadt an 
der Orla vom 20.03.2020.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Dritte Änderungssat-
zung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.

3. Die Dritte Änderungssatzung ist nach Prüfung der Rechts-
aufsichtsbehörde ortsüblich bekannt zu machen.

nichtöffentlicher Teil:
SRS/365/27/2023
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 26. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla vom 30.03.2023 (nicht-
öffentlicher Teil).

SRS/366/27/2023
Der Stadtrat beschließt die Bestellung von beschränkt persönli-
chen Dienstbarkeiten in der Gemarkung Neustadt.

SRS/367/27/2023
Der Stadtrat lehnt den Verkauf einer noch zu vermessenden Teil-
fläche eines Grundstückes in der Gemarkung Breitenhain ab.

SRS/368/27/2023
Der Stadtrat lehnt den Verkauf eines Grundstückes in der Gemar-
kung Neustadt ab.

Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste
Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Neu-
stadt an der Orla für die Amtszeit vom 01.01.2024 
bis 31.12.2028 in den Schöffengerichten des Amts-
gerichts Pößneck und den Strafkammern des 
Landgerichts Gera
Der Stadtrat der Stadt Neustadt an der Orla hat in der Sitzung 
am 25.05.2023 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schöffinnen und Schöffen für das Landgericht Gera und das 
Amtsgericht Pößneck gefasst. Die Liste liegt gem. § 36 Abs. 3 
Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom

19. bis 23.06.2023

zu jedermanns Einsicht während der Dienstzeiten
Montag 7.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 13.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Neustadt an der Orla
Bürger Service

Markt 1, 07806 Neustadt an der Orla

aus.
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Schluss der Auflegung schriftlich oder zu Protokoll 
Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste 
Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG 
nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Neustadt an der Orla, 06.06.2023
R. Weiße
Bürgermeister

Bekanntmachung über Nachschätzungsarbeiten aufgrund des  
§ 11 des Bodenschätzungsgesetzes in der Gemarkung Stanau
Aufgrund wesentlich veränderter Ertragsbedingungen ist eine 
Überprüfung und Nachschätzung der bodengeschätzten Flächen 
erforderlich geworden.
Nach den Bestimmungen des Bodenschätzungsgesetzes vom 
20.12.2007 (BGBl. I S. 3150, 3176) sind diese Arbeiten vom 
Schätzungsausschuß des Finanzamts durchzuführen.
Der zeitliche Ablauf der Arbeiten ist wie folgt geplant:
Beginn: voraussichtlich 01.07.2023
Dauer: voraussichtlich bis 30.11.2023

Nach § 15 des Bodenschätzungsgesetzes sind die Eigentümer 
und Nutzungsberechtigten der Grundstücke verpflichtet, den mit 
den örtlichen Arbeiten zur Durchführung dieses Gesetzes Beauf-
tragten jederzeit das Betreten der Grundstücke zu gestatten und 
die von ihnen für die Zwecke der Bodenschätzung als notwendig 
erachteten Maßnahmen, z. B. Aufgrabungen, zuzulassen. Ein An-
spruch auf Schadensersatz besteht nicht.

Freistaat Thüringen
Amtsleitung des Finanzamts Pößneck
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Günter Kießling, zuletzt wohnhaft in Auma-Weidatal, ist im Alter 
von 91 Jahren am 20.05.2023 verstorben.

Anni Kaul geb. Waldmann, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla, ist im Alter von 95 Jahren am 22.05.2023 verstorben.

Margot Rostelsky geb. Pfeiffer, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 78 Jahren am 22.05.2023 verstorben.

Günter Köhler, zuletzt wohnhaft in Neustadt an an der Orla  
(OT Linda), ist im Alter von 91 Jahren am 24.05.2023 verstorben.

Mario Järsch, zuletzt wohnhaft in Saalburg-Ebersdorf, ist im Alter 
von 47 Jahren am 28.05.2023 verstorben.

Ingrid Deumer geb. Wollgramm, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 73 Jahren am 28.05.2023 verstorben.

Peter Rabenau, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 73 Jahren am 29.05.2023 verstorben.

Gerhard Gramsch, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist 
im Alter von 72 Jahren am 31.05.2023 verstorben.

Angelique Amhof, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 26 Jahren am 01.06.2023 verstorben.

Reinhard Grünler, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 86 Jahren am 01.06.2023 verstorben.

Aus dem Stadtgeschehen
Wenn alle meine Entchen auf der Moldau schwimmen
Klassik mal anders war für den 2. Juni im Stadtpark versprochen 
und genau das bekamen die mehr als 250 Besucher der Auftakt-
veranstaltung des Neustädter Musiksommers 2023.
Aber halt - gab es das nicht schon einmal? Stimmt! Bereits 2022 
war zu der Veranstaltung mit dem Titel „Die verflixte Klassik“ ein-
geladen worden, wie nicht nur Bürgermeister Ralf Weiße wäh-
rend seiner Begrüßung erinnerte. Auch Protagonist Felix Reuter 
sprach von einem Déjà Vu - hatte das Konzert doch im Jahr zuvor 
gut begonnen, wegen starken Regens aber abgebrochen werden 
müssen. Der Pianist versprach damals kurzerhand eine Wieder-
holung mit abgewandeltem Programm.

Am ersten Junifreitag nun war es soweit und ein Blick in den Him-
mel machte alle zuversichtlich, dass in puncto Wetter diesmal 
keine üblen Überraschungen zu befürchten waren.
Gemeinsam mit dem Reußischen Kammerorchester unter der 
Leitung von Neustadts Kulturamtsleiter Ronny Schwalbe machte 

sich Felix Reuter nun daran, dem Publikum musikalisch und mit 
einem Augenzwinkern zu erläutern, warum Johann Sebastian 
Bach den Beginn einer Jazz-Ära einleitete, Wolfgang Amadeus 
Mozart ganz zurecht als Rockstar bezeichnet wird und Louis 
Armstrongs Klassiker „What a wonderful world“ seinen Beginn 
wohl auch in der Klassik genommen hat.

Seiner selbstgewählten Bezeichnung als Musikkomödiant mach-
te Felix Reuter dabei alle Ehre. Notenblätter sind nicht sein Ding, 
er improvisiert. Im Publikum wurde entsprechend viel gelacht, als 
beispielsweise die „Moldau“ von Betrich Smetana plötzlich in ei-
nem Mix mit dem Kinderlied „Alle meine Entchen“ daherkam oder 
sich aus Beethovens 9. Sinfonie das Weihnachtslied „Sind die 
Lichter angezündet“ heraushören ließ.

Die Vögel im Stadtpark dankten für die Vorstellung mit fröhlichem 
Gezwitscher, die Zuhörer mit anhaltendem Applaus, die Sonne 
zeigte sich von ihrer besten Seite, bis sie hinterm Horizont ver-
schwand - der Auftakt des Neustädter Musiksommers 2023 war 
rundum gelungen.
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Ein Wechselspiel von Puppen und Pollunder
Wenn Neustadts Maskottchen Dohloris plötzlich einen Gatten 
namens Dolaf bekommt, der auch noch einen Pollunder trägt, 
dann kann das nur eines heißen: Olaf Schubert ist zu Gast in 
Neustadt an der Orla. So geschehen am 3. Juni im Rahmen des 
diesjährigen Neustädter Musiksommers.

600 Karten gingen im Vorverkauf weg wie die sprichwörtlichen 
warmen Semmeln und so erwartete den Dresdner Comedian ein 
bis auf den letzten Platz besetzter Stadtpark. Im Gepäck hatte 
Olaf Schubert seine „Hörspielpräsentationsgala“. Ein sperriger 
Begriff, der aber doch Interesse weckt und hinter dem sich ein 
Wechselspiel verbirgt, wie der Mann mit dem Kult-Kleidungsstück 
und einem Sinn für Wortwitz gleich zu Beginn erläuterte.

„Erst erzähle ich, dann gibt es ein Hörspiel, Sie können applau-
dieren und dann geht’s wieder von vorn los“, verdeutlichte er 
dem Publikum den Verlauf des Abends. Damit bei den Hörspielen 

nicht versehentlich jemand gedanklich abdriftete, wurden diese 
jeweils mit einem Puppentheater untermalt. „Wenn wir uns alle 
konzentrieren, sind wir 23:30 Uhr fertig“, schob er noch nach.
Von aktuellen politischen, wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Themen bis hin zu allerhand erotischen Fragen gab es nichts, 
was nicht hätte besprochen werden können - und was für gute 
Stimmung in den Zuschauerreihen sorgte, die zugegebenerma-
ßen auch manch derberen Witz verkraften mussten.
Die Energiekrise, von der er selbst so hart betroffen sei, dass 
er sich gezwungen sehe, den halben Winter in der Karibik zu 
verbringen, beschäftigte Olaf Schubert zunächst. „Völlig zerhan-
delt“ fühlten sich indes die Puppen, die Bahngewerkschafter und 
Bahnvorstand verkörperten, nachdem sie sich auf Tarifsteigerun-
gen in Höhe von Knacker, hart gekochtem Ei und einem Apfel ge-
einigt hatten. „Je mehr ich bremse, desto weiter kann ich fahren“, 
versuchte sich der Comedian weiter als Experte für Automobilität 
und Hybridmotoren. „Erotic Car Wash“ - also erotische Autowä-
sche - stellte sich indes schnell als Geldverschwendung heraus, 
war das Auto doch am Ende so gar nicht sauber gewesen.

Als es dann nichts mehr zu besprechen gab und der Künstler 
sich für die „Sitting Ovations“ aus dem Publikum bedankt hat-
te, bekamen schließlich Dolaf und Dohloris ihren großen Auf-
tritt. Bürgermeister Ralf Weiße über sie mit einigen erklärenden 
Worten und einem großen Dankeschön für den unterhaltsamen 
Abend an den Gast aus Dresden. Der versprach, die beiden plü-
schigen Vögel in Ehren zu halten und sie bei einem erneuten 
Gastspiel wieder mitzubringen.

Kirchliche Nachrichten
Evang. Luth. Kirchspiel Neustadt
Sonntag, 18.06.2023
09.00 Uhr Neunhofen, Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Themengottesdienst mit dem 

Kinderchor, Thema: Jeremia: „Suchet der Stadt Bestes“

Dienstag, 20.06.2023
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 1.-

6. Klasse
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe

Mittwoch, 21.06.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Freitag, 23.06.2023
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe

Samstag, 24.06.2023
14.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderbibeltag, Unkos-

tenbeitrag 4 € / Kind (Um Anmeldung wird gebeten!)
17.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Familiengottesdienst zum 

Johannistag

18.00 Uhr Neustadt, Johannisfest im Hof oder im Gemeinde-
saal, Musik: Martin Goldhardt

Dienstag, 27.06.2023
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 1.-

6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchorprobe
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Dienstagskreis
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe

Mittwoch, 28.06.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe

Freitag, 30.06.2023
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe

Sonntag, 02.07.2023
14.00 Uhr Molbitz, Kirche, Gottesdienst mit anschl. Kaffee-

trinken
19.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Chorsinfonisches Konzert
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Johannistag in Neustadt

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Das Johannis- 
feuer darf nicht fehlen, und für die Kinder wird es wie-
der Stockbrot geben. Sollte es regnen, feiern wir einfach 
wieder im Gemeindesaal. Wir freuen uns schon jetzt auf 
einen schönen Tag mit Ihnen! Sie sind herzlich dazu 
eingeladen!

Der Geburtstag unserer Kirche fällt in diesem Jahr auf 
einen Samstag. So haben wir die Gelegenheit, den  
Johannistag am 24. Juni ausführlich zu feiern. Zunächst 
sind die Kinder ab 14.30 Uhr zum Kinderbibeltag einge-
laden. Es gibt Spaß und Spiel und jede Menge Informa-
tionen zu Johannes dem Täufer, an den wir zu Johanni 
denken. Um 17.00 Uhr feiern wir einen Familiengottes-
dienst in der Stadtkirche. Im Anschluss sind alle zum 
traditionellen Hoffest eingeladen. Musikalisch wird der 
Abend von Martin Goldhardt gestaltet.

Evang.-Luth. Kirchspiel Knau
24.06.2023, Samstag, Johannistag
14.00 Uhr Weira, Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit von 

Renate und Wolf-Gunter Rasehorn
16.00 Uhr Krobitz, Konzerte an der Feuerorgel

25.06.2023, Dritter Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Posen, Kirche
10.30 Uhr Steinbrücken, Kirche

30.06.2023, Freitag
17.00 Uhr Weira, Kirche, Einweihung und Dankeschön für 

die Dachsanierung mit anschließendem geselli-
gen Zusammensein

01.07.2023, Samstag
14.00 Uhr Burgwitz Kirche, Gottesdienst mit Segensfeier

Kinderkirche in Knau Jeden Mittwoch (außerhalb der Ferien)
13.45 - 14.45 Uhr Christenlehre im Pfarrhaus (1.- 6. Klasse)
15.00 - 15.30 Uhr Kinderstunde im Kindergarten

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Samstag, 17.06.2023
18.00 Uhr Gottesdienst in Triptis
18.00 Uhr Hl. Messe in Auma

Sonntag, 18.06.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Samstag, 24.06.2023
18.00 Uhr Hl. Messe in Auma

Sonntag, 18.06.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Samstag, 01.07.2023
18.00 Uhr Gottesdienst in Triptis

Sonntag, 02.07.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma

Religionsunterricht
Montag, 19.6.
Klasse 1 - 4 / 14.00 Uhr
in der Gundschule „Am Rosenhügel“ in Pößneck

Religiöse Kinderwoche
Montag, 26.06. - Fr. 30.06.2023
im Marcel-Callo-Haus in Heiligenstadt

Kolpingfamilie in Pößneck
Samstag, 24.06., 19.00 Uhr
Johannesfeuer an der Kath. Kirche in Pößneck
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Kindergärten und Schulen

Sehr gute Platzierungen für die Leichtathleten im Ostthüringen-Finale
Im Leichtathletikmannschaftswettbewerb konnten die Jungen 
und die Mädchen des Orlatal-Gymnasiums in der WK IV im Ostt-
hüringen-Finale überzeugen. Die Mannschaft der Jungen belegte 

den 3. Platz und scheiterte nur minimal an der Qualifikation für 
das Landesfinale.

Die Mädchen des Orlatal-Gymnasiums belegten den 4. Platz.
Endstand: 1. Sportgymnasium Jena, 2. Gymnasium Hermsdorf, 
3. Goethe-Gymnasium Gera, 4. Orlatal-Gymnasium, 5. Lerchen-
berggymnasium Altenburg.

Thorsten Freund

Endstand bei den Jungen: 1. Sportgymnasium Jena, 2. Goethe- 
Gymnasium Gera, 3. Orlatal-Gymnasium Neustadt, 4. Gymnasi-
um Eisenberg, 5. Lerchenberggymnasium Altenburg.

Treffen zur Krabbelstunde für Eltern und Kinder
Am 25. Mai fand die zweite Krabbelstunde im DRK-Kindergarten 
„Gänseblümchen“ statt. Die Mamas und ihre Kinder kamen 9 Uhr 
zum monatlichen Treffen in unsere Einrichtung. In einer gemüt-
lichen Runde hatten alle Zeit, um sich gegenseitig über Erfah-
rungen oder Fragen, welche sie beschäftigten, auszutauschen. 
Unter der Begleitung der Erzieherin Birgit Loth wird zu jedem 
Treffen ein kleines Angebot durchgeführt. Beim zweiten Treffen 
haben alle gemeinsam mit Bällen und Ballons gespielt und das 
Lied „Wie das Fähnlein auf dem Turm“ gesungen.
Uns war es wichtig, ein Angebot zu schaffen, bei dem sich Mütter 
oder Väter, welche sich noch in Elternzeit befinden, ungezwun-
gen austauschen und vernetzen können. Es kann jeder daran 
teilnehmen, unabhängig davon, ob die Kinder später unseren 
Kindergarten besuchen oder nicht.
Die nächste Krabbelstunde findet am Donnerstag, dem 22. Juni 
2023 von 9 bis 10 Uhr in unserem Kindergarten „Gänseblüm-
chen“ statt. Wenn Sie und Ihr Kind (ca. 6 bis 12 Monate alt) eben-
falls gern daran teilnehmen möchten, dann melden Sie sich per 
Mail über kita-neustadt@drk-sok.de an. Unser Kindergarten be-
findet sich in Neustadt an der Orla, An der Körnerlinde 1.

Das Team des Kindergartens „Gänseblümchen“ freut sich über 
den gelungenen Start der „Gänseblümchen-Krabbelstunde“ und 
auf weitere neue Eltern und Kinder!

Nicole Gimmel

Sommerfest im DRK-Kindergarten „Gänseblümchen“
Ganz herzlich möchten wir alle Kinder, Eltern und Neugierige 
zu unserem Sommerfest am 23. Juni um 15 Uhr im DRK-Kin-
dergarten „Gänseblümchen“ willkommen heißen. Es erwarten 
Euch viele tolle Aktivitäten und für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
bestens gesorgt. Wir, das Team vom Kindergarten „Gänseblüm-
chen“, freuen uns auf Euch!

Nicole Gimmel
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Abschied in den Ruhestand

Am 31. Mai war es so weit. Die Waldspatzengruppe des DRK 
Kindergarten Gänseblümchen verabschiedete sich von Erziehe-
rin Petra Brünner-Broders. Mit Herz und Leidenschaft hat sie die 
Waldgruppe in Kospoda mit aufgebaut und den Kindern so eine 
abenteuerreiche und schöne Zeit in der Natur ermöglicht. Mit viel 
Liebe hat sie Händchen gehalten, Tränen getrocknet, ihr Zau-
beröl auf kleine Wunden geschmiert, Mut gemacht, die besten 
Geschichten erzählt und die tollsten Dinge gebastelt.
Petra tritt nun ihren wohlverdienten Ruhestand an. Als Geschenk 
überreichten die Kinder einen selbstbemalten Blumentopf, wel-
cher mit Handabdruck-Blumen gefüllt wurde. Die Kinder und ihre 
Eltern sagen Danke für die wundervolle Zeit und wünschen viel 
Freude mit der Familie, beim Reisen und Seele baumeln lassen.

Claudia Saremba

Kindergarten „Märchenland“ 
besucht Polizei
Am Dienstag, dem 9. Mai, waren unsere Vorschulkinder zu Be-
such bei der Polizei in Pößneck. Dort haben wir viel über den 
Alltag der Polizei erfahren können.
Alle Kinder durften im Polizeiauto mit Leuchtsignal sitzen und 
auch durch den Sprechfunk etwas sagen. Wir konnten einige 
Dienstbekleidung ausprobieren, und die vielen Fragen, die wir 
hatten, wurden alle beantwortet.
Im Keller der Polizeistation haben wir sehen und erfahren kön-
nen, was mit den Leuten passiert, die nicht hören wollen oder 
gar etwas Böses angestellt haben. Das war sehr spannend, denn 
wir haben auch gesehen, wie so eine „Zelle“ mit ganz wenig Zu-
behör aussieht. Zum Abschluss drehten wir noch alle eine kleine 
Runde mit dem Polizeiauto auf dem Hofgelände der Polizei.
Es war für alle ein gelungener Vormittag und dafür möchten wir 
uns bei den Pößnecker Polizisten ganz herzlich bedanken.

Jacqueline Lange

Theaterausfahrt der „Großen Zwerge“ nach Rudolstadt
Am Donnerstag, dem 4. Mai, starteten die „Großen Zwerge“ aus 
dem Kindergarten „Märchenland“ frühmorgens am Bahnhof in 
Neunhofen, um mit dem Zug nach Rudolstadt zu fahren. Dort an-
gekommen wurde sich erst einmal mit einem ausgiebigen Früh-
stück im Park gestärkt, um für den Theaterbesuch gut gerüstet 
zu sein. Es wurde das Stück „Die Moldau“ von Bedrich Smetana 
aufgeführt. Kindgerecht wird den kleinen Zuschauern durch ei-
nen Mann im Ohr die Geschichte der Moldau nähergebracht. Die 
Kinder fahren den Fluss entlang durch Wälder und Stromschnel-
len und begegnen sogar kleinen Feen auf dieser Reise.
Es war für alle Kinder ein tolles Erlebnis.

Jacqueline Lange
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AWO Schlossschule testet geographisches Wissen
Der Verlag unseres Weltatlas, der fest zu 
unserem schulischen Buchbestand ge-
hört, richtet alljährlich einen Geographie-
Wettbewerb aus. Wir nutzen diesen Wett-
bewerb schon über mehrere Jahre, um das 
geographische Wissen aller unserer Schü-
lerinnen und Schüler der Sekundarstufe 
zu evaluieren. Eingebettet in den Geogra-
phieunterricht absolvierten alle Klassen 
im Januar 2023 den entsprechenden Test 
ihrer Klassenstufe auf Klassenebene. Ab-
gefragt wurde in Klassenstufe 5/6 Wissen 
zu Deutschland. In den Klassen 7 bis 10 
ging es darüber hinaus auch um Wissen zu 

Europa, der Welt, allgemeines geographi-
sches Wissen und Kartenaufgaben.
Für unsere Fünft- und Sechstklässler en-
dete der Wettbewerb bereits nach dieser 
Ausscheiderunde. Wir gratulieren zu bes-
tem geographischen Wissen: Livia Kramer 
(Klasse 5a), Tristan Meinhardt (Klasse 
5b), Theo Leske (Klasse 6a) und Levi Lo-
ohß (Klasse 6b). Die Klassensieger der 
Klassenstufen 7 bis 10 sind: Marvin Lange 
(Klasse 7a), Johanna Härzer (Klasse 7b), 
Tina Döpel (Klasse 8), Rumo Müller (Klas-
se 9) und Lexa Westendorf (Klasse 10).

Die Klassensieger stellten sich im Feb-
ruar 2023 weiteren Wettbewerbsaufga-
ben auf Schulebene. Hierbei ging Rumo 
Müller aus der Klasse 9 als Schulsieger 
hervor. Herzlichen Glückwunsch! Rumo 
bewies auch bei der dritten Runde des 
Wettbewerbs auf Bundeslandebene gro-
ßen Einsatz, konnte sich aber gegenüber 
seinen Mitstreitern anderer Schulsieger 
Thüringens nicht bis zur vierten Runde auf 
Deutschlandebene durchsetzen.

Sandra Patzer

Interessantes aus früheren Zeiten
Was der Kreisbote vor 100 Jahren berichtete
Juni 1923
2. Juni
Haltbare Milch
„Wie erhält man die Milch lange süß. Bekanntlich machen die 
Hausfrauen nach Gewittern und heißen Sommertagen oft die 
betrübende Erfahrung, daß die teure Mich sauer geworden ist. 
Dies zu verhindern, gießt man an ein Liter süße Milch etwa einen 
Teelöffel voll Wasser, das mit Meerrettich abgezogen wurde. Die 
so behandelte Milch erhält sich lange, auch bei Gewittern, frisch 
und süß und braucht nicht in den Keller getragen zu werden, um 
sie vor Sauerwerden zu schützen.“

2. Juni
Flammender Restaurantbesuch
„Gera. In einem hiesigen Restaurant entstand eine Panik unter 
den Gästen, weil plötzlich eine Dame in Flammen stand. Durch 
einen unachtsam beiseite geworfenen Zigarettenrest wurde 
das Kleid der Dame in Brand gesetzt. Glücklicherweise gelang 
es, daß brennende Kleidungsstück zu beseitigen, ehe schwere 
Brandschäden der Personen eintraten.“

3. Juni
Dritter Platz für einen Neustädter Rennfahrer
„Bei dem am Sonntag in Kronach abgehaltenen Automobilren-
nen fiel auch an einen Teilnehmer aus unserer Stadt ein Preis. 
Herr Lederfabrikant Linke errang mit seinem NAG-Wagen einen 
dritten Preis. Der Erfolg ist um so höher anzuschlagen, weil die 
Zahl der Wettbewerber sehr groß war.“

20. Juni
Tausch von Edelmetall gegen Papiergeld
„Der Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichsbank und 
Post erfolgt vom 18. d. M. ab bis auf weiteres zum Preise von 350 
000 Mark für ein Zwanzigmarkstück, 175 000 Mark für ein Zehn-
markstück. Für ausländische Goldmünzen werden entsprechen-
de Preise gezahlt. Der Ankauf von Reichssilbermünzen durch die 

Reichsbank und Post erfolgt bis auf weiteres zum 7000fachen 
Betrag des Nennwertes.“

24. Juni
Abschaffung der Prügelstrafe
„Die Beseitigung des Züchtigungsrechtes in den Thüringer Schu-
len. Das Thür. Volksbildungsministerium hat dem Landtag eine Ge-
setzesvorlage unterbreitet, wonach das Züchtigungsrecht in den 
Thüringer Schulen untersagt wird. Das Gesetz besteht aus zwei 
Paragraphen. § 1 Jede Art körperlicher Züchtigung in den Schulen 
wird untersagt. § 2 Dieses Gesetz tritt mit seiner Verkündigung in 
Kraft. Alle entgegenstehenden Bestimmungen sind mit demselben 
Zeitpunkte aufgehoben. - Der Begründung, die die Regierung zu 
dieser Vorlage gegeben hat, entnehmen wir folgendes: „Die Prü-
gelstrafe kann nicht als ein geeignetes Straf- und Erziehungsmit-
tel angesehen werden. Sie gefährdet das im Interesse einer ge-
deihlichen erzieherischen Arbeit notwendige Vertrauensverhältnis 
zwischen Lehrern und Schülern und schadet mehr als es nützt. 
(Wenn sich die Regierung da nur nicht bitter täuscht.)“

27. Juni
Teures Fleisch
„Gegen die hohen Fleisch- und Viehpreise. Uns wird geschrieben: 
Wegen der geradezu unerhörten Steigerung der Fleisch- und 
Viehpreise ist der Kreisdirektor beim Thüringischen Wirtschafts-
ministerium vorstellig geworden, mit dem Ersuchen, beim Reiche 
dringend Maßnahmen gegen die Vieh- und Fleischpreise, die 
den Löhnen und Gehältern weit vorauseilen und die Lage der ar-
beitenden Bevölkerung dauernd verschlechtern, zu beantragen. 
Das Thüringische Wirtschaftsministerium hat dem Ansuchen 
sofort entsprochen und beim Reichsminister für Ernährung und 
Landwirtschaft diesbezügliche Maßnahmen beantragt. Inwieweit 
dem entsprochen werden wird, dürfte die nahe Zukunft lehren.“

Besuch bei der Neustädter Feuerwehr
Die Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 5, 6 und 7 der 
AWO-Schlossschule erlebten einmal Sportunterricht auf andere 
Art. Sie besuchten die Neustädter Feuerwehr und absolvierten das 
Programm „Fit for firefighting“. Hierbei traten jeweils die Klassen 
der gleichen Klassenstufe gegeneinander an. Es galt, verschie-
dene Fitness-, aber auch Rechenaufgaben in kleinen Teams zu 
absolvieren, wobei jeder an mindestens einem Wettbewerb teilge-
nommen haben musste. Cleverness war schon bei der Auswahl 
der Teams notwendig, da die Kids die eigentliche Aufgabe erst 
nach der Gruppenzusammenstellung erfuhren. Die Siegerklassen 
freuten sich über eine Urkunde und den „Silbernen Kupplungs-
schlüssel“. Wir bedanken uns sehr herzlich bei Christian und Kay 
von der Neustädter Feuerwehr für diesen einmaligen Tag.

Marion Lange Kay Patzer
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Vereine und Verbände
Minisportabzeichen für die Kleinsten
Am 20. März hieß es für die Kleinsten vom Budo SV Nippon 
Schleiz „Sport frei“ beim Minisportabzeichen, denn Raupe Fritz 
lädt zum Geburtstag ein. Unter Leitung von Sara Häcker findet 
jeden Montag in der Goethe-Sporthalle in Neustadt an der Orla 
Sport für die Altersgruppe von zwei bis fünf Jahren statt.
Dabei kommen nicht nur die Minisportler ins Schwitzen, sondern 
so manches mal auch ihre Eltern. Die Kinder unserer „Minigrup-
pe“ durften sich beim „Minisportabzeichen“ besonders sportlich 
zeigen, denn nun hieß es an diesem besonderen Montag, der 
Raupe Fritz bei ihrer Geburtstagsfeier zu helfen.
Nach einer kleinen Erklärung ging es auch schon für die circa 
20 Kinder an den einzelnen Stationen los. Jeder bekam seine 
Laufkarte, die mit zahlreichen Stempeln an dem Nachmittag ge-
füllt wurde. Die Stationen wurden von Eltern und Kindern unse-
res Vereins betreut, wobei man mit Rat und Tat zur Seite stand. 
Schnell die Laufkarte den Eltern in die Hand gedrückt und ab 
zu den Herausforderungen. Dabei ging es darum, Raupe Fritz 
und ihren zahlreichen Freunden zu helfen, die Geburtstagsfeier 
zum Erfolg werden zu lassen. Jeder Station war ein tierischer 
Freund zugeordnet, der mit seinen Fähigkeiten die Hindernisse 
überwinden kann, um zu der Feier zu gelangen. Also hieß es rol-
len wie ein Igel, werfen wie ein Eichhörnchen, hangeln wie eine 
Meise, balancieren wie ein Wiesel, kriechen wie ein Dachs, mutig 
sein wie ein Fuchs, hüpfen wie ein Kitz, Slalom laufen wie ein 
Hase und Sachen transportieren wie eine Raupe. Mit sichtlichem 
Spaß und Freude wurden die ganzen Aufgaben bewältigt. Über 
die Fähigkeiten der Kinder konnten so einige Betreuer und Eltern 
staunen. Der Stolz über geschaffte Stationen, wurde mit den er-
gatterten Stempeln nur noch größer.

Ein großes Dankeschön an die Betreuer kam von den Eltern der 
Minisportler. Wir möchten uns als Verein wiederum bei den Kin-
dern und Eltern Bedanken, die sich am Montag Nachmittag von 
ihrer richtig sportlichen Seite gezeigt haben.

Daniela Pfendt-Stahl

Zweiter Tabellenplatz für Neu-
stadt nach schwieriger Saison
Am letzten Spieltag der Billard-Oberliga Thüringen am 14. Mai 
musste die Mannschaft aus Neustadt (Orla) beim Spitzenreiter 
in Weida antreten. Der Endstand des Spieltages lautete 8:4 (TuS 
Weida - 1. BC Neustadt/Orla).
Endlich war Bernd Schneider wieder einsatzfähig und konnte so 
seine Mannschaft darin unterstützen, sich den 2. Platz der Liga 
zu sichern. Dazu waren mindestens drei Partiepunkte notwendig.
Nachdem den Jenaern am Vortag ein 12:0 Sieg gegen Gotha 
gelungen war, lagen diese zu dem Zeitpunkt noch vor Neustadt 
in der Tabelle.
Da Weida als Meister bereits feststand, traten diese nicht in Best-
besetzung an - somit lagen die Chancen gut, sich die fehlenden 
Partiepunkte zu holen.
Diese Aufgabe übernahm Marcus Meinekat, welcher auf den 
Ersatzmann der Weidaer traf. Ohne Schwierigkeiten gewann er 
beide Partien und das Ziel war bereits erreicht. Der 2. Platz war 
den Neustädtern nicht mehr zu nehmen.
Völlig chancenlos blieb dagegen Volkmar Richter, der im Einband 
gegen einen überragend spielenden Jens Schumann antrat.
Für Bernd Schneider war es nach längerer Pause schwer, wieder 
zu seiner alten Form zu finden. Zudem hieß sein Gegner Manuel 
Orttmann.
Zeitweise waren Schneiders spielerische Qualitäten zu erken-
nen, jedoch konnte er Orttmann nicht gefährden und gab beide 
Partien ab. In der Hoffnung auf weitere Steigerung in der kom-
menden Saison sei Bernd Schneider weiterhin alles Gute, vor 
allem Gesundheit gewünscht.
Es war für die Neustädter eine schwierige Saison, somit kann 
man mit dem Vizemeistertitel hoch zufrieden sein. Dank gilt allen 
Spielern für ihre Einsatzbereitschaft und für die neue Saison „Gut 
Stoß“!

Volkmar Richter, 1. BC Neustadt/Orla e.V.

Langer Judotag beim Tuzla-Cup 
Berlin

Am 27. und 28. Mai fand zum 26. mal der Internationale Tuzla-
Cup in Berlin statt. Schon um 6 Uhr hieß es für die Thüringer 
Starter*innen: auf in die Hauptstadt.
Der Samstag stand ganz im Zeichen der U15 und U18. Das riesi-
ge Teilnehmerfeld war für die Organisatoren kaum zu bewältigen. 
Für Lotta Zeier vom TSV „Germania 1887“ e.V. hieß es an diesem 
Tag viel Geduld mitzubringen. Gegen 17 Uhr begann dann endlich 
die U18 bis 48kg. Lottas erster Start in der neuen Gewichtsklasse 
klappte perfekt. Wie immer gab es vorab Traineranweisungen, was 
speziell aus dem Training übernommen werden sollte. Die Aufga-
benstellung war klar definiert - gehe in eine aktive Mattenrandsi-
tuation. Schon im ersten Kampf gelang dies Lotta perfekt und sie 
holte sich den Sieg mit einem Sumi-gaeshi (Opferwurf). Im weiteren 
Verlauf kämpfte Lotta sich bis ins Finale. Gegen 20 Uhr gelang ihr 
zu später Stunde ein unerwarteter, jedoch fulminanter Bodensieg, 
der ihr den Pokal für die Siegerin brachte. Herzlichen Glückwunsch!

A. Zeier / Udo Kiuntke, Abteilungsleiter Judo
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Erfolgreiche Saisoneröffnung für 
Neustädter Tennis-Nachwuchs
Am 20. Mai fand das erste Punktspiel der Neustädter Nachwuchs-
mannschaft (U12 gemischt) in Greiz statt. Vom TC 94 Neustadt 
(Orla) nahmen Linda Müller (10 Jahre) und Niklas Stöckel (10 
Jahre) teil. Zusammen mit Johann Grüttner (11 Jahre) vom TC 
2000 Pößneck bilden die Kinder eine Spielgemeinschaft in der 
Verbandsliga Thüringen und müssen sich u.a. mit Mannschaften 
aus Weimar, Erfurt und Rudolstadt messen. Die Saisoneröffnung 
in Greiz konnte sich sehen lassen!
Niklas Stöckel setzte sich mit einer super Leistung in zwei Sätzen 
6:1 und 6:0 gegen Vito Rössel durch. Linda Müller scheiterte, 
trotz großem kämpferischen Einsatz, denkbar knapp mit 4:6, 6:2 
und 6:10 im entscheidenden Tie-break gegen Jakob Mende.
Damit stand es nach den beiden Einzelspielen unentschieden 
und die Entscheidung musste im abschließenden Doppel fallen. 
Hier traten Johann Grüttner und Niklas Stöckel gegen Vito Rös-
sel und Samuel Mende an. Mit einer tollen Leistung fuhren die 
Jungs der Spielgemeinschaft Neustadt-Pößneck den entschei-
denden Sieg mit 6:1 und 7:5 ein. Gefeiert wurde dann gemein-
sam mit den mitgereisten „Fans“ (Eltern und Geschwister).
Am Ende konnten unsere Nachwuchstalente stolz und zufrieden 
den Heimweg antreten. Herzlichen Glückwunsch, das habt ihr 
klasse gemacht!
Das nächste Punktspiel gegen den TC Erfurt findet übrigens am 
3. Juni um 13 Uhr auf der Tennisanlage in Neustadt statt. Dann 
wird voraussichtlich auch Teammitglied Lucas Süße sein Punkt-
spieldebüt geben.

Thomas Süße

v. l.: Linda, Johann, Niklas, Vito, Jakob, Samuel Foto: Martin Stöckel

Ersatztermin für das Hammelkegeln 
in Moderwitz
Der Kultur- und Heimatverein Moderwitz e.V. lädt alle Mitglieder, 
Freunde und Vereine recht herzlich zum traditionellen Hammel-
kegeln am Samstag, den 1. Juli um 14 Uhr auf dem Dorfplatz in 
Moderwitz ein.
Der erste Preis ist ein Hammel, bei den Kindern ein Hase.

Es gibt Kaffee und Kuchen, der Rost brennt und der Durst kann 
gelöscht werden.

Karin Pohl

Trauer um Gerhard Gramsch
Der Bismarckturm-Verein Molbitz e.V. trauert um sein Mitglied Gerhard Gramsch. Er war nach seiner 
Berentung zu uns gekommen und war für uns von Anfang an eine tatkräftige Hilfe, vor allem, als er auch 
bereit war, im Vorstand mitzuarbeiten. Trotz seiner schweren Erkrankung hat er als stellvertretender 
Vorsitzender die Arbeitsfähigkeit des Vereins aufrecht erhalten, als Herr Peukert zwar gewählt, aber 
noch nicht ins Vereinsregister aufgenommen war, und vor allem nach dessen plötzlichen Tod. Er fehlt 
uns.

Der Vorstand des Bimarckturm-Vereins
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Hammelkegeln in Lichtenau
Am Pfingstsonntag fand in Lichtenau das traditionelle Hammel-
kegeln statt. Bei bestem Wetter startete um 13 Uhr das Dorffest 
mit einem bunten Familienprogramm. Für die Kleinen gab es eine 
Feuerwehr-Hüpfburg und einen Basteltisch mit Kinderschminken. 
Zudem konnten sich alle beim Bubble Soccer austoben. Bei Kaf-
fee und Kuchen wurde der Nachmittag entspannt angegangen. 
Die Lichtenauer Frauen demonstrierten erneut ihre Backkünste, 
und es wurden auch alle 15 Torten und Kuchen restlos verspeist. 
Zu späterer Stunde fanden auch die Bratwaren vom Rost guten 
Absatz und das Bier kam frisch vom Fass. Die erstmals ausge-
schenkte Bowle wurde ebenfalls gut angenommen.
Beim Kinderkegelwettbewerb nahmen in diesem Jahr 23 Kinder 
teil. In der Kategorie bis 9 Jahre gewann Joel Lösche vor Pepe 
Geßner und Neo Duhr. Bei den größeren Kindern ab 10 Jahren 
holte Niklas Stöckel den 1. Platz vor Till Jahn und Felix Zschäch-
ner. Als Preise gab es dieses Mal Gutscheine für Kino, Indoor-
spielplatz, Tierpark und Eisdiele.
Während der Nachmittag in den Abend wechselte, wurde es dann 
beim Hammelkegeln der Erwachsenen spannend. Den Sieg und 
somit einen Hammel sicherte sich Andre Zschächner, der damit 
seinen Titel verteidigen konnte. Der zweite Platz und ein Präsent-
korb ging nach Hummelshain an Robert Schmidt. Bert Hempel 
erreichte Platz 3 und erhielt eine Flasche Whiskey. Insgesamt 
nahmen 50 Teilnehmer, darunter wieder einige Frauen, teil.

von links: Bert Hempel, Robert Schmidt, Andre Zschächner

Als das Außenprogramm abgeschlossen war, fanden sich alle im 
gut gefüllten Festzelt ein. Nach der Siegerehrung gab es dann 
noch eine besondere Ehrung. Frank Semmler wurde für seine 
Verdienste für Lichtenau gewürdigt. Er hat jahrelang bis ins hohe 
Alter unseren Verein und die Veranstaltungen unterstützt. Seine 
Fürsorge für unseren Dorffrosch Lichtus, den er im Winterquar-
tier gehegt und gepflegt hat, waren außergewöhnlich. Da wurde 
repariert, ausgebessert und gestrichen, mehrmals wurde Lichtus 
das Leben neu eingehaucht. Zur Taufe hat Frank das Namens-
schild vorbereitet und zur Froschkrönung die Krone aufgesetzt. 
Doch das war nur ein Auszug seiner Hilfsbereitschaft. Deshalb 
möchten wir hier noch einmal sagen: Danke Frank.

Ehrung von Frank Semmler

Anschließend begeisterte die Band „Nightfever“ mit bester Live-
musik die gut gelaunten Gäste, die wieder die Zahl einhundert 
überschritten hatte. Der Feuerwehrverein Lichtenau bedankt 
sich bei allen Helfern und Beteiligten, die zum Gelingen unseres 
Hammelkegelns beigetragen haben.

Alexander Stahl

Trommelei für jedermann
Die Trommeln stehen bereit und die Stöcke dazu, was uns noch 
fehlt das bist DU!
Nicht nur zum Stöckewirbeln wie aus vergangenen Zeiten kannst 
du uns gerne begleiten.
Ob jung oder alt wir freuen uns auf jeden, dann bringen wir die 
Trommeln gemeinsam zum Beben.
Wir suchen Verstärkung in unseren Reihen für erlebnisreiche 
Freizeitgestaltung, auch mit regionalen und überregionalen Auf-
tritten.
Falls wir euer Interesse geweckt haben und ihr Lust habt, mehr 
über uns zu erfahren, dann meldet euch unter 0157/50150722 
oder kommt einfach mal vorbei. Wir treffen uns jeden Donnerstag 
um 18.30 Uhr hinter der Freiwilligen Feuerwehr in Neustadt.

Bis dahin eure Schloßgassenlandsknechte
Nicole Gutschker
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Termine  
zur Fäkalschlammentsorgung
Die Fäkalschlammentsorgung wird in Ihrer 
Gemeinde durch unser Vertragsunternehmen 
erfolgen:

Kanalservice Haun GmbH
An der Heide 24, 07318 Saalfeld
Telefon: 03671/517434
Telefax: 03671/521724

Bei jährlich einmaliger Entsorgung des Fäkalschlammes aus 
Kleinkläranlagen wird von einem Schlammanfall von ca. 1 m³ 
pro Person und Jahr ausgegangen. Das ist ein Faustwert, der 
schwanken kann. Die Einschätzung der abzufahrenden Menge 
obliegt dem Personal des Entsorgungsunternehmens. Sollte aus 
persönlichen Gründen eine zeitliche Abstimmung oder ein ande-
rer Termin erforderlich sein, so wenden Sie sich bitte direkt an die 
Kanalservice Haun GmbH.
Eine Fäkalschlammentsorgung ohne Ihre persönliche Teilnahme 
ist möglich, muss uns jedoch vorab mitgeteilt werden (Lage, Zu-
gänglichkeit). Alle vollbiologischen Kleinkläranlagen sind nicht in 
unserem Tourenplan enthalten, da diese bedarfsgerecht entsorgt 
werden müssen. Bitte vereinbaren Sie bei Notwendigkeit selbst 
einen Termin mit unserem Vertragsunternehmen.

Ort Anschrift Abfuhr
geplant

Neustadt 
(Orla),
OT Köthnitz

Ortsstraße 1a, 2, 3, 7, 8, 9, 10, Freitag,
07.07.2023

Ortsstraße 11, 13, 14, 15, 16, 17, 
18, 19, 20, 21, 22, 23, 24

Montag,
10.07.2023

Neustadt 
(Orla), OT 
Steinbrücken

Ortsstraße 1, 2, 3, 4, 7, 9, 11, 12, 
14, 16, 17, 18, 19

Dienstag,
11.07.2023

Ortsstraße 20, 21, 22, 23, 23b, 26, 
27, 28, 29

Mittwoch,
12.07.2023

Neustadt 
(Orla)

Am Lindenplatz 1 Montag,
17.07.2023Arnshaugk 1,1a, 5, 6, 7, 8, 26, 27, 

28, 32, 33
Arnshaugk 0 Dienstag,

18.07.2023Döhlen 8a
Friedhofsstr. 3a
Hauptsstr. 28
Heinrich-Heine Straße 12, 19, 23, 
25
Heinrichsruhe 1
Kahlaer Str. 2
Pillingsdorfer Str. 2848/1, 15, 17
Sachsenburg 3, 10 Mittwoch,

19.07.2023Sandweg 19
Triptiser Str. 16, 17, 18, 18a, 19, 
20, 21, 23, 24, 25
Triptiser Str. 26, 27, 28, 29, 30, 31, 
32, 33, 38

Freitag,
21.07.2023

Weltwitzer Weg 6a, 10
Ziegeleiweg 1, 1b
Ziegenrücker Str. 4a Montag,

24.07.2023Am Kahlshaus 1
Am Stadtweg 6, 8

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Linda
Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der Jagd-
genossenschaft des Ortsteils Linda, der Stadt Neustadt an der 
Orla,

am Donnerstag, den 29.06.2023, um 18.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Linda 19,  

07806 Neustadt an der Orla

ergeht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdbezirk Linda gehören und auf denen die Jagd 
ausgeübt werden darf, eine herzliche Einladung.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Revisionsbericht
5. Beschluss über Entlastung des Vorstandes
6. Beschluss zur Verwendung der Jagdpacht
7. Beschlüsse über die Ausschüttung  

der Reinerträge 2017-2022
8. Bericht der Jagdpächter
9. Ausscheiden eines Mitpächters aus dem bestehenden Jagd-

pachtvertrag
10. Aufnahme eines neuen Mitpächters in den bestehenden 

Jagdpachtvertrag
11. Beschlussfassung zum Jagdpachtänderungs- und verlänge-

rungsvertrages
12. Sonstiges

Bei Verhinderung kann sich jeder Jagdgenosse durch seinen 
Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten in gerader Li-
nie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte volljährige 
Person, oder durch einen volljährigen Jagdgenossen vertreten 
lassen.
Ein bevollmächtigter Jagdgenosse darf höchstens drei Jagd-
genossen vertreten. Für die Erteilung der Vollmacht an einer 
Jagdgenossenschaft ist die schriftliche Form erforderlich. Für 
juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe.
Bei Eigentümerwechsel bitte Grundbuchnachweis mitbringen.

Der Vorstand
Katharina Kappe

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de


